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Pressemitteilung 215/2022 

 

9. Mai - Europatag in blau und gelb 

 

Heute ist Europatag! Ein Grund zum Feiern, denn Werte wie Frieden, Freiheit und Freundschaft 

zählen heute wie vor 72 Jahren, als der damalige französische Außenminister Robert Schuman 

die Gründung einer Europäischen Gemeinschaft für Kohle und Stahl vorschlug –Vorläufer der 

Europäischen Union.  

 

Die Stadtfamilie leuchtet heute in den Farben der Europafahne - blau und gelb. Der Ratssaal, 

Stadt- und Europahalle und die Beleuchtung auf dem Marktplatz erstrahlen von nun an zu 

besonderen Tagen des Jahres gemeinsam.  

 

Bürgermeister Rajko Kravanja schreibt traditionell am Europatag die Partnerstädte mit einer 

kleinen Grußbotschaft an. In diesem Jahr beinhaltet das Schreiben u.a. die Einladung zur 

Teilnahme an den Feierlichkeiten „60 Jahre Europastadt“ am 13. August. 

 

Alle Aktivitäten zum Europastadt-Jubiläum sind unter www.castrop-rauxel.de/europa zu finden.  
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Pressemitteilung 216/2022 

 

Kostenlose Wohnberatung in der Stadtbibliothek  

 

Auch bei Pflegebedürftigkeit Im Alter noch in den eigenen vier Wänden leben zu können,  

wünschen sich wahrscheinlich die meisten Menschen. Seit Jahren bietet die Lebenshilfe 
Castrop-Rauxel, Datteln, Oer-Erkenschwick, Waltrop e.V. zweimal monatlich eine kostenlose  

Wohnberatung in Castrop-Rauxel an.  

 

Am Dienstag, 10.Mail, gibt Wohnberaterin Monika Paul in der Zeit von 10.00 bis 12.00 Uhr in  

der Stadtbibliothek, Im Ort 2, wieder wertvolle Tipps und Hilfestellungen zum Thema Wohne im  

Alter.  

 

Die Ingenieurin für Architektur informiert unter anderem über den Einsatz von Hilfsmitteln im  

Haushalt, Unfallverhütung und über eine altersgerechte Wohnungsausstattung sowie  

Umbaumaßnahmen zum Beispiel im Bad. Sie berät zudem in Finanzierungsangelegenheiten, 
zeigt Förderungsmöglichkeiten durch die Pflegekassen auf und hilft bei Antragstellungen und  

Widerspruchsverfahren.  

 

Die Beratung ist kostenlos, eine Anmeldung ist nicht notwendig. Für Rückfragen steht Monika  

Paul unter der Rufnummer 02309 / 787832 zur Verfügung.  
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Terminwiederholung; PM 196/2022 

 

„Entdecken, schnacken, feiern“ 

Merklinder MitMachMarkt 

 

Für Merklinder Bürgerinnen und Bürger und alle anderen, die diesen Stadtteil kennenlernen 

möchten: Am Samstag, 14. Mai, von 14.00 bis 18.00 Uhr lädt der Merklinder MitMachMarkt 

unter dem Motto „Entdecken, schnacken, feiern“ ein. 

 

Auf dem Schulhof der ehemaligen Harkortschule, Wittener Straße 322b, findet ein buntes und 

fröhliches Fest statt, bei dem sich die verschiedenen Vereine und Akteure aus und für Merklinde 

mit viel Engagement vorstellen. Sie alle betreuen unterschiedliche Stände und Aktionen, sodass 

es viel zu entdecken und auszuprobieren gibt. Eine Hüpfburg, Ballonkünstler, 

Bastelwettbewerbe, eine Pflanzenbörse und viele weitere Attraktionen werden sich auf dem 

ehemaligen Schulhof tummeln. Auch für das leibliche Wohl wird gesorgt sein. 

 

Den MitMachMarkt koordiniert das Quartiersmanagement Merklinde, das seit Mitte Februar 

sein Büro in der ehemaligen Harkortschule hat. Geöffnet ist das Quartiersbüro montags und 

donnerstags von 14.00 bis 18.00 Uhr, dienstags und freitags von 9.00 bis 13.00 Uhr sowie 

mittwochs von 9.00 bis 17.00 Uhr. Aber auch telefonisch unter 02305 / 438868-0 oder per Mail 

an info@qm-merklinde.de können Bürgerinnen und Bürger das Quartiersmanagement, 

bestehend aus Serena Kappenberg, Susanne Fasselt und Henrik Freudenau, erreichen. 

 

Im Sommer 2021 erhielt die Stadt Castrop-Rauxel für das Integrierte Stadtentwicklungskonzept 

Merklinde (ISEK) Fördermittel von Bund und Land NRW. Mit diesen werden unter anderem die 

Umnutzung der Harkortschule zu einem Bürgerzentrum mit Quartiersmanagement, die 

Umsetzung des Quartiersfonds für bewohnergetragene Projekte sowie die Unterstützung 

privater Baumaßnahmen zur Verbesserung des Stadtbildes (Hof- und Fassadenprogramm) 

finanziert. 


